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J Jeber Getreuer: Nachdein
SDalle adigſt eſoleiret haben da

rygn rdie Rahthäußliche Bediente welche zug
dem C ſſ Loci vereydet werderommi arioRichtere Jhnen ohne weitere Vereydu
Scheffen Stuhlen verſtatten ſollen;

Als haben Wir Euch ſolches hierdu
wollen umb Euch kunfftig darnach all
Euch mit Gnaden gewogen: Geben K
mainen-Kammer den 8. Mart. 1738.

An ſtatt und von weg
Seiner Koniglichen

3. W. v. BorckeRappard. Geelhaar. Schmitz. Fran

GS. P. Janicke.
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	Von Gottes Gnaden, Friderich Wilhelm König in Preussen, Marggraf zu Brandenburg ... Lieber Getreuer: Nachdem Wir in Unserm Hoflager allergnädigst resolviret haben, daß in Unseren hiesigen Städten die Rahthäußliche Bediente, welche zugleich Scheffen sind, alleine von dem Commissario Loci vereydet werden ...
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